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MNV.llrvszcr Mns&mfmflsEttglmlkZrr rennen
sich Die .WK cm!

11 " sl
Zllinlcfllmler '

lmscrcn Triigern!

Joseph Mrfimer hat für die meisten
Abonnenten ein neues Fahr

, rad erhalten.

Neue firilische
. 3iricij$-:sliisci(jc- !

Aognith verlangt die Summe von

zwei Milliarden einhundert
Millionen.

Jlüoscücst an Den

Jrnmgcr gestellt!

Senator Staue wirb beweisen, dafz

er sich m den Bruch der Moreu

scheu 'Neutralität nicht
kümmerte.

wmmm m.rd
T4

Ta lvunoervare
'Tie Tägliche Omaha Tribüne hat

omSamötag ihren Nontest zum Ab.
schlusz gebracht, den sie vor einiger
Zeit unter ihren Trägern in Omaha Arbeitende Modell

DARDANELLEN

begann, die nicht nur neue Leser füri
die Tribüne, fondern auch für das,
Magazin Teutsch Amerika" zu ge jZ
winnen hatten. Ter Erfolg war crn,5
rcchr erfreulicher und hat uns vieles
neue Leser für beide Blätter zugeS
führt. iXct Hauptpreis, ein neues MickelS
Fahrrad, wurde von dem Trägers
Joseph Mestmer gewonnen. Ter Jun.'B
gö hat fleistig gearbeitet und ist zu
dem Erfolg zil beglückivünschcu. jjTen ziveiten Preis- - geiuann J'oljn.j
Pitzl, die Suniine von !j!ll) bar. . !z

znd des '

BOSPORUS
'das Jedermann sehen sollte, der sich für die 5rrieg?Zeitungsberichte
interessiert. Eine genaue Nachbildting. 25 Fuß lang und 7 Fuß
weit, zeigt wahrheitsgetreu f

Tas Mittelländische Meer, 1

Tie Dardanellen,
Tas Marniarameer,
Ten Bosporus,
TaS' Schwarze Meer, '

y.

olles mit Wasser, die Schiffe
st

segelnd, die mittels drahtloser Telegraphte Signale austauschen.

Tie beinahe unsichtbaren türkischen Forts, mit ihren Ka
nonen in Aktion.

Sie erhalten dadurch eine richtige Idee von der Starke dieser
Befestigung. Scheinwerfer. Leuchttürme, sowie alle anderen Ob

2 feste naturgetreu. Zum ersten Mal gezeigt.
A

y Ausstellung am 3. Flur

j Vorlesungen stündlich. Beginn 10 Uhr

vermöge die Teutschr onslihre
rrnhtrttn ?trIINN?N nirflt IaU

verkrelbrn.

Berlin, 21. Febr. iFuukenbericht.)
Tas Äricgsamt meldete heute

vormittag folgendes: Langsam aber
stctia nehme wir den Engländer
eine Stellung um die andere ab. Tie
von uns gestern eroberten Schützeu

grübcu uürdlich von VJpmt, blieben,
trotz aller Anstrengungen der Feinde,
sie uns zu entreiße, in unserem Be-

sitz. Tie Briten erlitten schwere Per
luste an Toten nnd Verwundeten.

Tie Artillcrickämufc an dem Tü
ua'Adschnitt der Ostfront dauern
fort. Tie russische Jusautcrie fetzte

mehrere Male zum Sturm egen
ufere Stellungen an, wurde aber

immer abgeschlagen. Unsere Flieger
bewähren sich vorzüglich.

Canfing ucrlattlzl
eine ctufsifänmg!

Will England wegen Nichtbeantwor-tun- g

des Protest? auf deu

Zahn fühlen.

Washington, 21. Febr. Staats
sckretär Lansing gab heute eine

ab, wonach er bei der bri
tischen Regierung wegen Nichtbcant

Wartung des amerikanischen Protests
bezüglich Störung der amerikanischen
Postbefordcrnng Aufklärung ver

langt. Herr Lansing ist nicht gewillt,
die Angelegenheit auf die lange
Bank" z schieben. (Zie Engländer
werden sich durch dieses Vorgehen
unseres Staatssekretärs keine graucu
Haare wachse lassen.)

Teutsche kapern Tampfcr.
London, 21. Febr. Eine Äopen

hagen Tcpesche an die üicuter Tele
gram Eo. besagt, daß der Tampfer
Bandon, zur East Äsiatic Steam
ship Eompanq gehörig, von eiucm
deutschen armierten Fischerboot im

5iattcgatt gekapert nnd nach Steinn
geschleppt worden ist. Auch der
Tampfer Bergenhus, von Kopenha
gen nach Liverpool bestimmt, wurde
gekapert nd nach Stettin gebracht.

Teutsche Flieger sehr tätig.
Paris, 21. jyc&r, Tas Äriegs- -

amt meldet, daß deutsche Flieger die
-t- adte Luncvllle, Tombasle und
Nancy beschossen ' haben. Auf dem

größten Teil der westliche Front
fanden nur Ärtilleriegeftchte statt.

Villa rührt sich.-E- l

Vaw. Ter.. 21. ebr. Sier
eingetrosfene Nachrichten besagen,
daß der Rebellcnführer Villa im wett
lichen Teil des Staates Enihuahua
eine kleine Abteiluna Reaierunas
truppcn, die zu feiner Verfolgung
ausgewnot waren, gefangen genvm
inen hat.

Belenchtungs.Jontrakt venuvrfen.
Ter Ctadlrat weigerte sich heute.

mit der Oinaka Eleltric Ligbt and
Power Eo. einen ontrakt iur die
Ttraszendeleuchlunz auf eine Tnuer
von fünf Jahren bzuschließcn,
Ter Antrag,, die Angelegeniieit aiis
den Tisch zu legen reso. znrückzu.

legen, wuröe einüinimig 'angenoin
men. Wahrscheinlich nüri die e

fellschaft aufgefordert werden, einen
neuen Kontrakt aufzusetzen.

Teutscher Landwehr-Verei- n Omaha.
In der Sitzung des Vereins am

letzten Mittwoch gelangte nach ein
gehender Beratung ein Antrag zur
Amiahme, der die Teilnabrne an
Begräbnissen von Kameraden neu
regelt. Tarnach werden in Zukunft!
nicht alle Kameraden verpflichtet sein, !

den Trauerieierlichkeiten bei Begrab!
ninen an zu o a) e n ragen veiziiwon
nen, fondeni mir der Vorstand, ein
schließlich Aufsichisrat. Stell oettre
tung ist gestattet. Vhich wird keine
Musik an Wochentageii vom Vereins
gestellt, sondern es find Arrange
ments gttros'en, daß ein Leichenbe-statt- n

ngsgeschä st die Leichen ver
storbener Kameraden ohne weitere
Uosten eventuell für die Tauer
einec Woche aufbewahrt, iür den

Fall, daß Musik gewünscht wird: in
diesem Falle muß such die Familie
damit eiiiverstanden rrtlären. daß
die Beerdigung am Sanntag statt
rindet. Zn Beerdigung an Sonn
tageii bleiben die Bestimmungen be

?iigiick des Straftbalers für Nicht.
Teilnalnne für alle .Üanieradeii be

sieben, und wird darin, falls keine!

genügende Entschuldigung trant
beit oder ?!bwesenhcit von Omalia
etc.). vorliegt, unnachsichtlich vorge
gangen.

Vom Leiitiitint z. S. d, Berg
Kapitän .v!lkskrezer '.'!,

im Dtttlschcn fjaius!

Obgleich daZ VcrgniignngsKo
initee des Omaha Plcittdentschen
Vereins und des Tamens.Vercins
sich ans euicn zahlreichen Besuch th
res genieinfain arraiigierten Mas
kliiballeS am lelztc Samstag gefasst
gemacht hatten, so überstieg derselbe
dennoch alle Erwartungen, liegen
10 Uhr war die Halle von einer wo

gen den Menge Maskierter gedrangt
voll. Aber immer mehr kamen, so

dafz dio Zuschauer znin grössten Teil
ivegen ungenügenden Ellenbogen
raiiliis den Saal verliehen und von
der ttallerie aus sich den Mummen
schon; ansahen. Tem aus den Her
ren .Uiirte. Schneider, Heine und
Brandt bestehenden Preislo,nitoe
wurde die Wahl nicht leicht gemacht
Gegen 11 Uhr erfolgte die Temaö
kierung. Ten ersten Eruppenpreis,
$13, erhielten die graziös" daher
ivatschelnden fetten Wäiu-chni- , mit
Frau Ruser alö Hirtin: der ziveite
wuppenpras fiel der Riege einer
hiesigen Woodmen of AmcricaLoge
zu, und der dritte der Mannschaft
eines Segelboots. . - ,

Ter erne Preis für die beste Eba
raktermaske fiel Frl. Anna Jenfen,
den Frieden darstellend, zu: der
uoeite. Columbia", Frl. Barbara
Fischer, Ten ersten Preis für das
beste, uostum erhielt Herr Bernhard

cgeniann, in den zweiten teilten
sich Frl. Anna Schröder nd Frau
m. Black.- - Die Preiie für beste Na
tionalloitüine erhielten Frau Hitch
und Frl. Raögorscheck. Tie Preise
für die besten komischen Masken fre-

ien Herrn Jitl Maurer und Wm.
Walter zu. Ter Mackenball, der in
be',ug aus zahlreichen Bezug einzig
dasteht, war erst gegen G Uhr früh
zu Ende.

8chönc-- 5 Programm
im ZZknUi-Uerein- !

Tcr gestrige Unterhaltungsabend
des Omaha Musikuercins erfreute sich

eines ausnehmend guten Besuches,
und alle Anwesenden kamen voll und
ganz auf ihre ttonen. '

Papa Necse

halte ein vorzügliches Programm
aufgestellt, das flott durchgeführt
wurde.

,
Ter Männer-- , der Taniett'

und der gemiichte Ehor brachten ihre
Summen, mit seltener Alkuralesse
zum Vortrag und ernteten wohlver.
dienten .Beifall. . Besonders der Uon
,ki.i,s'N ii.tp. Vrnll

xni-J- im,Ar, --,;,,.vv
t- "iiu - wti. uvmi um

s.,,, m. u u.
wv1--' vtiiv uii iki u uii ivhhmiivw.
Herr Eonrad batte mit feinem scho

nen Baritonsolo'' einen schönen Er
folg un.d Frau G. Jcken und die
Herren ,Ferd. Lehmann und Peter
Laur wären in dem Terzett 'aus dr
Operette The Belle of Saratoga"
einfach großartig. Tiefe Nummer
gesiel so sehr, ,db sie wiederholt

In dem huniorifti.
schon Eiiiatter ..Ter Holeldieb" ha..
ten die Herren A. Trews, John
kyncel. I. F. .uijch und Friy Lang,

borit teleaendeit. ihre schausvieleri- -

ischen Fähigkeiten zur.ve!tuug zu brin
gen, auch sie ernteten wohlverdienten
Beifall. Und nun last buk not lcast die
famose Teutschj Jngendwehr", mit
welcher die fünf kleinen Söhne von
Herrn und Zrai, Val. I. Peter wie
der Mahre Jubel, und Beifallsstürme
hervorriefen. Tiefe hellen Stim
men der als Landsturmmänner cm

gekleideten .Uno den unsere deutschen

Kriegs, und Volkslieder vortragen
zu hören, muß eines jeden Herz mit
Freude erfüllen. Wir mästen uW
wir iverden siegen" war das Motto-- ,

mit dem diese Jiigendivehr gestenl
vor öaS Publikum trat, und wir mal,
len den Feldgrauen nur wünschen,
daß sie auf dem Schlachtfeld? so

siegen werden, wie die Jugendwehr
gestern abend im MusikHeim gsfgt
hat. Ein gemütlicher Ball beschloß
die schöne Unterhaltung.

Verein Sax.onia".
Ter Verein Saronia" Hat ge

stern seine regelmäßige VersaMmi
luna abge!ialte,t in welcher eine'
Sache das allgemeine Interesse be

anspruchie. Es bandelte sich darum,
einem gewissen Teutschen das Weid

zu crseken, das er ausgelegt Hatte,
um dem verstorbenen Sachsen Gu-

stav Laidinann vor dem Armengrab
zu bewahren nnd ihm eine menschen

würdige Beerdigung zu verfchafsi'il.

Tcr, tüchtige Selrrta? Herr Emstao

Iah legte dein Verein die Sache
ans Her.;, und .die Mitglieder gin-

gen sogleich daiä'i ein und fairnnel
ten. die 2:!innie von $10. Tie Mit
glieder des Vereins Saronia" ha-be- n

somit .bewiesen, daß sie das Herz
ans dem rechten Fleck haben, und ha
ben einen Schiitt in einer Nichtung
iietitii, der mich von anderen Ver
en, en Veachtmig verdient.

--
7- Ter Elub wird am

2H. Februar die republikanische
mit einem geselligen

lbrnd eröffnen, zu ivelchem man
auch ' die beiden Präsidentschaft?'
!ai,didaken Senator Eunimins und

T. Esiarool von New Z)ork er
tuaitct .

Wnsüinaton, 21. Febr. Nach

dem d'vl. Rooscvelt die Legierung
wegen ihres Verhaltens Tenlschland
grfirnnbrr bei der Besetzung Belgien,
, Mlftkrcdlt zu dringe versucht hat'

tt, und weil sie wegen Bruchs der
belgischen Neutralität nicht gegen
Tentschlavd vorgegangen t, ntcr
breitete Senator tone heute im e

nt einen Beschlusz, die zwischen den

Per. Staaten nd orra stattgcsnnde.
ne Korrespondenz während des ins

sisch'japanischen Krieges zu veröffent
lichcn. ' Tamals war Nooscuclt Prä
,'ident. nd Senator Stone wird
durch die Korrespondenz beweisen,
daß Noo,evclt gegen die Besetzung
Koreas durch die Japaner keinen

Protest erhob, trotzdem der Fall Mä-

ren nd Belgiens gleichbedeutend
ist. Tie Resolution wurde angeno,'
me.

kvm ans einem
Mmull'lin5-8chiss- !

Jersey Eittt, R. I., 21. Febr.
Äuf dem mit Pulver und Tyua

mit beladencn Tampfcr Liberty"
kam heute aus bisher nbekauntcr
Ursache Feuer zum Äusbruch. Nach

kartnackiger halbstündiger Arbeit ge

lang es, des Feuers Herr zu wer

den, ehe dasselbe jene Näume er
reichte, in welchem die Explosivstoffe
aufgestapelt waren. Tcr Mann
schast hatte sich anfänglich eine Panik
bemächtigt.

Rssen verfolgen Türken.'
Petrograd, 21. Febr. 'Hier wird

aus Tiflis gemeldet, daß die .Russen

der türkischen Nachl,i:t schwere Ber

lustrbeibringcn. Ein Teil der rus-fisch-

Armee marschiert auf Tiar-bck- r,

am Tigris und 50 Meilen von

der ttonnstanrinouel'Badgad Bahn
gelegen. Es heißt, daß eine starke

deutsche Streitmacht bei oustanti-opc- l

zum Schutz (?) der Stadt zu

sammcngezogcn ist.

Dänemark mag Inseln verkaufen.
Äoperchageu, 21. Febr. Ter

letzte Streik der Neger auf den niest

mdischc Jnsclu i Tanemark's Be
sitz hat die Frage eines Verkaufs
derselben au die tx. Staaten wie
er anfgeworfeu. Mau glaubt, daß

sich in beiden Häuser des Parla,
ments eiue Mehrheit für diesen Vor

schlag finde wird,
' falls die 3kr.j

Staaten ihrn Angebot von $1,000,;
'M) erhöljkn werden.

Zu deu dänische Inseln gehören
die Inseln St. Thomas, Tt. Eroirj
und St. John. Dieselben liege 5jtj
lich von Porto Rico.

Büßen ihr Verbrechen..
Bellefontaine, 21. Febr.' No

land Pcnuington und ttco. March,
die überführt worden' waren, im

Jahre 19L5 einen Mann überfallen
und dann ledendigen Leibes ver
bräunt zu huben, wurden kieute im
Staatsznchthuuse zu 'jiorfuiciu hin

gerichtet.

Zeppelin-Hall- e zerstört.

Bern, Schweiz, 21. Febr., über

Paris. Eine aus Romanshorn
hier eingetrofieuc Tcpesche besagt
daß die kurzlich errichtete Zepvelin.!
Halle bei FriLdrichsliafcn. die Raun?

für vier Zeppeline bietet, durch

Sturm zerstört worden in. Nie-

mand kam dabei um's Leben, auck

irirb nicht gesagt, ob sich zur Zeit
des Unglücks Luftkreuzer in dem Ge
bäudc befunden haben.. :

Nuderheiratete alle einberufe.
London, 21. Febr. Ter briti

fche Kriegsminister hat nunmehr alle
unverheirateten junge Leute zu den

Waffe berufen.

Russische Tuma in Sitzung.
. Petrograd, 21. Febr. Tie russ-

ische Tuma, die sich am 16. Sey
tember 1. I. vertagte, wird morgen
wieder eröffnet werde.

Briefkasten.
58. B. ?awohl, Sie können

in der kommenden Prinianimhl und

.Hauptwahl in Nbraska stimmen.
Nobt. Heile Lake View, In. Es

'freut uns, daß Tie mit der Tri
büne und Teutsch Amerika so zu

frieden sind. Leider können wir

.Ihnen gewünschte Jahrgänge nicht

mehr besorgen. j

Herman Harms, ?Fairbnry Ncbr.
Tan Sie die Tribüne so gern

irien. ist im ein Weiniatininü. Es
tut uns aber leid, das; wir von .den,
;'.ui!ihiVit iSfdidil seilten (Gebrauch

jiuidit'ii können,' da dasselbe sckwn aus
TwchiirU-karte- Dem Wmichutten eil

gedruckt wurde.

.fiI

der

der. verschiedenen Nationen darauf &

während dieser Woche f

t
ZKKXV

"

fest, stark.
Höchster Preis $8.50.
jtühe. Wenige am Markt.
Stockers, Markt stark, höher...
Kälber. Markt fest.

'

Schweine Zufuhr 9,000. Mailt
fest, 5 höher.

Tnrchschnittöpreis $8.008.15.
Höchster Preis 58.25. .

Schafe Zufuhr 15,000. Markt fest,
stark.

St. Joseph Marktbericht.
Rindvieh Znsuhr 2,700. 'Markt
fest.

Höchster Preis $8.25.
Schweine Zufuhr 7,500. Markt
5 höher.
. Durchschnittspreis $7.008.12

Höchster Preis $8.20.
Schafe Zufuhr 0,500. . Markt fest.

Omaha birtreidemarkt.

Omaha. 21. Febr. 1010.
Harter Weizen

Nr. 2. 116117
Nr. .!. 111115
Nr. 4. 104110 '

,

'

Weißer Frübsahrsweizen
Nr. 2. 117118
Nr. .1. 113113

Turum Weizen ;

Nr. 2. II512 11 Ci'
Nr. 3. 113115

Weißes Korn
Nr. 3. 0600
Nr. 4. 02 12 64 ,

Nr. 5. 555913
Nr. 0. 4050

Gelbes Korn
Nr. 3. C7 C8

Nr. 4. k!!Z l!5
Nr. 5. 5801
Nr. 0. 4052

Ojemischtes jiorn
Nr. 3. 0708
Nr. 4. 0104

'
Nr. 5. 5550
Nr. 0. 48501.

Weißer Hafer
Nr. '2. 133441
Standard Hafer 43-N- r. --13U

3., 421242- -

Nr' 4. 4142
(Äerstk!

Malzgerste 6160
FuUergerste 5702

Roggen
Nr. 2. 0091
Nr. 3. 8090

Äaufas City Gktreidemarkt.
ztansas City, 10. Febr. 1916.

Harter Weizen
Nr. 2. 118
Nr. 3. 115118
Nr. 4, 114.

Roter Weizen
Nr. 2. 120 121

'Nr. 3. 111122 :

Nr. 1. 100
Owmischtes ttorn

Nr. 2. 70
Nr. 3. 671208
Nr. 4. 66

Gelbes ,Uorn
Nr. 2. 711.
Nr. 3. 70'.
Nr. 4. 717112

Weißes Äorn
Nr. 2. 70
Nr. 3. 6868'.
Nr. 1. i!6

Weißer Hafer
Nr. 2. 4647
Nr. 3.4545!,
Nx. 4. 43 43j

Gemischter Hafer
Nr. 2. IboQ i

London, 21. Febr. Minister
Präsident Asquith unterbreitete heute

nachmittag im ttnterhaue nur Vor

läge, wonach für Kriegszwecke die

Summe von zwei Milliarden einhnn.
dert Millionen verlangt werden. Er
erklärt, daß die Tnmme nnsrrichrn
wird, den Ansprüchen bis zumvcai
zu genügen.

Distris;lich!er
Englissi lzestoröen!

Tisrriktrichker Jcnnes P. English,
früherer Eounky Anwalt und seit
über '33 Jahren einer der bedeutend-ste- n

Rechlsanivülte der Stadt, ist

Sonntag nacht in seinem Heini, 525,

Süd lil.Str,, boni Tode abberufen
worden.

Ter Verstorbene, welcher ein Al
te,- - von 5tt Jahren erreichte, war
ie't etiva sechs Wocheit leidend. Sei.
ne Aerzte glaube,?, das; die An.

slreiigllngen und Auiregungen im
Hauser'schen Mordprozcs; das Ende
des pflichtgelrcueii Beainten. der
kurz zuvor an der (Grippe erkrankt
uar, berbeigeführt habe. Aus die-se- r

Krankheit entstanden verschiedene
andere Leiden, und schließlich rnufzZe

sich Riäfler Engiish wegen Wasser- -

ansammtungeil in der Leder einer

Operation unterziehen, die jedoch
nicht die erwünschte Erleichterung
brachte. Ein Hcrzschlacz führte

Sonntag nacht daö Ende herbei. Mit
dein Tahingeschiedcncn, welcher 8

Jahre hindurch das ?(rni des Eoun
tncmwalts bclleidete. ist ein fähiger
und pflichtgetrcuer Beamter dabin,
gegangen, der das Vertrauen der

ganzen Bevölkerung der Stadt wid
des Eounty's genoh.

Ter Verstorbene hinterlässt seine

Frau und elf Ulnder. Bmimmiui-ge- n

über das Leichenbegängnis find
noch nicht jestgeseyt.

llloll6flessttng
lzeulc crössnel!

Verspricht in jeder Hinsicht ein groß
artiger Erfolg zu werden.

.1. i 2 i.''.)t wurde hatte wiy
mittag die ü. Automodil-Aiisilci.- !

lung im städtischen Aiiditoriiilii er i

ösinet. Eine äußerst grosze Anzahl
Leute batte sich eingefunden, der Er-

öffnung beizuwohnen, und besichtigte
mit grösstem Interesse die ausge-
stellten Maschine::.

' :och nie zuvor war eine Auto

lnodil'AuszleUung in Omaha so

Ja
reich bCtfl Z?lC
auch die Tekoration des Auditors
lnnS so prachtvoll wie diesmal. Ter
riesige Raum gleicht einem großen
japanischen iecgarieii und macht
einen groszarligen Eindruck, Tie
Ausstellung in täglich von 2 Uhr
nachmittags bis 11 Uhr abends

.Louis Neble's Synipbonie
Orchester konzertiert täglich, und das
La Solle irand Ouartett wird ver
schiedene Lieder zum Vortrag brin
gen.

, Omaha Plattdeutscher Verein.

In der Sonntag nachmittag ab
baltenen Versammlung des Omaha
Plattdeutichen Vereins imtereitete
Herr Wm. Butt eineit Bericht über
die erste Schung des .Komitees, das
die Vorbereitungen für den Bau
eines Attenheims zu bewrgen hat.
Tie in demselbeii gemachte Emvseh
lung, anl vierten Sonntag im Juni
in, den Anlagen des Teutschen
Haukes ein großes Feit abzuhalten,
dessen Reinertrag in den Altenheini.
Fond fließen fvll, wurde gutgeheißen
und das ,Haus,Nomitee mit den Vor
reitungen für das Fest beai-.nragt- .

Herr Henni :)?ohin, Vorsitzender deS

Park Komitees, machte daraus
daß die Arbeiten zwecks

Verschönerung des Parks baldinö--

Uchst in, Angriis genommen werden.
Seinem schriftlichen Bericht hatte er
die Summe von $:iß beigefügt, die
für Parkverbessernngen verwendet
werden sotten.' Ter Vorsitzende des

ranken Komitees, Vi)c -- Präiikk'nt
Stoltenbetg, berichtete, daß sich ge
genwäi'iig IG Mitglieder auf der

ranken liste befinden. Ter Vor- -

schlag, demnächst eineit Äinder'.vao'
lenball abzuhalten, wurde dahin
ainendiert. daß dien'5 gescleben soll,

slfl-- der Teuiiche TamenVerein sich

damit eimx'rsianden erklärt. Nach

Erledigung mehrerer Aoutine'
tchüste erjolgte Vertagung.

Aus dem Staate.
Plattsmonth. Fvau Anna Aulin.

welche seit Jabren leidend war. starb
liier am Samstag im Alter von TA

Jahren. Sie stammte aus Oester-

reich hino wollte seit "0 Jahren in
Plnttsmoi'lH. Ihr Manu und acht
.minder überleben die TaHingejchie
denc. ,

(

i

y
;

1

xv.
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Ter dritte Preis von ?.00-gl,,- g

an den Träger Fred. Endert.
Tie übrige TrägerMiigen, die an

dem tontest beteiligt waren, erhiel-ten- ,

eine angemessene Llommission,' so

daß alle anf's Höchste befriedigt
wurden. -

Tie Tägliche Omaha Tribüne
feuert den Eifer ihrer Träger stets
durch das Aussetzen von Preisen an
und die Leser nnd gebeten, die Tra- -

ger dadurch zu untersiühen, daß sie

auf Freunde und Nachbarn aufmerk-
sam machen, die die Tribüne noch
nicht halten. Solche Leute werden
dann von den Trägern besucht und
ersucht, die Tribüne zu bestelle!,. (Sitte
solche Beschäftigung regt den Ge
fchäftsgeist der Träger an und sichert
bessere Ablieferung.

sollte Leser die Tribune durch
den Träger nicht prompt erhalten
oder sonstige ttlagen gegen die .rä
gerjungen haben, so sollten diese Be
schwerden noch ant selben Abend in
unserer Ossice angemeldet werden,
damit sofort, Abhilfe geschaffen wer
den kann. Unsere neue Telephon
Nummer ist Tyler. :! I1.

Tägliche Omaha Tribüne.

Banditcnstreichc.
Trei Banditen bemächtigten sich

Samstag Mitternacht des Antonio
bils von Lewis N'elson. 252 Mere.
dith Str., welches derselbe Ecke 17.

und Harney Str. hatte stehen lassen,
und fuhren davon, sie benötigten.
augenscheinlich das Auto, um besser

Straßenraub im- Großen betreiben

z? können. Zuerst hielten sie Homer
Peterfon, th,en Angestellten der,
Omaha Printing Eo., an der Ecke

der Park Ave. und Pacific Str.
auf und erleichterten ihn um ver
schiedene Schmuckgegenstänöe und
SjLMiO Bargeld. Sodann wurde Ar
thur Wititers vom llnion Hotel Ecke

und Farnam Str. um $1.00,
beraubt,' der nächste war Walter
Hughes, der Ecke 25. und Eolifor
nia die gleiche Summe' berappen
mußte. Ter Maler Jrig Mentz
wurde zwei Blocks entfernt um feine
Uhr und einen Tollar beskohlen,
mährend Ed. Neivman, ein Ange
stellter der Norlh Siöe Garage ge.

zwungen wurde, 6 Tollars aus der
leschäftskasse herauszugeben. Tas
letzte Opfer war Stanley Lnceh, der
Ecke Pacific Str. und Park Ave.

!j:i.00 opfern mußte. Tas Automo
bil wurde in Süd. Omaha von der
Polizei einsam und verlassen vorge-
funden und dem Eigentumer zurück

gegeben. t

Zur letzte Ruhe bcstatet.
Tie irdische Hülle von Ehas. E.

Burmester wurde Sonntag uachmit
tag im Prospekt .Hill Friedbof der
Erde übergeben'. Eine große An
zahl Freunde und Bekannte . hatte
sich eingefundeli. dem Entschlafenen
dieletzte Ehre zu erweifen. -

Ist Im?Ha!S von M. A. Mc

Tonald, 2uiH Teer Park Bouletrd.
brachen Sojmtag nachmittag Tiede
ein und stahltn .Kleidungsstücke und
Zchmucksachen im Werke von !s!'.)l.)..

Ter Arbeiter Mike Paul wur
de Tonntag. abend nahe 10. u. Ebs
cago Lkr pon einem zug uverrai!
ren. der ihm das linke Bein unter
Halb des nies abtrennte. Er wur-
de in das St. Joseph Hospital iiber
sührt. -

In der Hochschule von Süd
Omaha wird ein Atendkurfns im

ttochen und Nähen am 1. März ein

geführt werden. Bisher haben sich

bereits 108 Schülerinnen dazu ange
meldet. ' Frl. Marv Bockmeizer Wird
die Leitung der .U lasse Übernehmen.

James Scrilner und Frau
aus Svringfield, Mo., sind nur wie

durch ein Wunder deut Erstickungs-
tods entkommen. Sie hatten sich

beide Samstag abend im Ein, Hotel
zur :Hnhe begeben, nachdem Scribner
das.las. ansialr es a?',udrehe!i,
ansgedlasen hatte. Wegen 1 Uhr

früh cnuachte er imd bemerkte den
iac-geriick- woraus er sofort die

Fensien, öffnete.' Seine F?rau war
bereits olnimächtig,- konnte jedoch
mit Hilie des Pullmotors Wieder in
das Leben mcückgerusi'n Werden.

Möbliertes Zimmer für Älteren

.srri'ii in der N'iihe des Eonrt
Hom'e. '

'.'ldresje M. '!.. Ouraha
T.r!butie. I. 21
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Aus dem Staate.

Aurora. Tem Superintendenten
I. A. Murray von der Nevraska
,Uinderheim-!!)esellschas- t, welcher hier
für diese Organisation eine Uollekte

algehalten hatte, wurden aus seiner
Neisetasche, welche er in einem hie-ge- n

Hotel hatte stehen lassen, 2T

gestohlen.
Norfolk. Ter 1 fijährige Richard

Erosier, ein Schüler der Hochschule

und Sohn des Superintendenten
M. iS. Erosier, bat ein Geständiiis
abgelegt, daß er der Tieb der kürz
lich gestohlenen $104 Schulgelder
ist. Er hatte die Schlüssel zu der
'Büchse seinein Pater entwendet.
Terselbe ist über die Tatsache, daß
sein Sohn ein Tieb ist, ganz fas-

sungslos.

Marktbericht.
Süd Omaha, 21. Februar.

Rindvieh Zufuhr 8,200.
Beef Stiere, Markt fest, stark.
Jährlings, gute bis beste $8.50

l'.00.
Ziemlich gute bis gute $0.75

7.1".
Mittelmäßige $.',.750.50.
.Heifers. Markt fest, stark.
Eorngesütterle Becues.
('wte bis beste, schwere $7.80

8.40.
Mittelmäßige $7.857.80.
Ziemlich ,ute bis gute $ö.50

7.r.
"

.Uithe, Markt feit, stark. .

Oxute bis beste Mühe $0.006.00
Ziemlich gute bis gute $5.3,5

(i IU
Mittelmäßige $1.255.35.
HeiserS, Marft fest.

(cktc bis beste Heifers $0.23
7.0", .

Gras-gefLtt- . ctiiftc $5.500.50.
'

(rasgefi,tt. Seifers $0.007.00
Stockers ii. Feeder?'. Markt fesk.

feit beute, sür die Woche 25 höher.
Wirte bis beste Feeders $7.15

7.W.
Mittelmäßige $0.757.15. -

ewölm!iche $5.15 0.75;
ute bis beste Stockers $7.40

1MT.- '
Stock Geifers $0.2.57.25.
Stock übe $5.2.50.50.
Stock Kälber $0.508.0.
Veal Kälber $7.250.75.
Bulls, Stags $5.000.50.

Schweine Zufuhr 15,000. Markt
fest.' '

Tiirchschnitisprei? $7.008.00.
Höchster Preis

Schnfe-Zui- iihr 1 l.ftH). Markt fest.

Lämmer $!0. .7511.10.
Jährlinge, gute bis beste $0.23

0.50. .

Widder, gute bis beste $7,25
8.0". .

Mntterschake $7.00.
.höchster Preis des Jahres.

' El'icaqa Marktbericht.
Riudvikl,-',us.- ,l,r lB.OtK). Markt

Höchster Preis $8.05.
Schweine 5!,.X. Markt
stark, 5 Hölzer. .

Turchschnitlsprl-i- S $8.158.35.
sechster Preis $8.-1(1-

Schafe luiubr 18,()0. Markt
laugstnii, seit.

an so? Eil Marktbenchk.
Niiidiiicl) Zufuhr 11,000. MarÜ

pani', ging an den Setr'.är dieser

Tage ein Taukschreilen ein für ein
am Ü. Februar an Leutnant Borg
ünd seine Braven abgesandtes Glück
wiinich Telegraiiim zu dem See
busaren.Skreich" der braven deut
schen .Blmiiacke. '.

Äii? zm Maskenball ant i. März
im Teutschen Haus!

v. R., Seit,

Es bezahlt sich, in den Klas
der Tribüne ZU

nnsnctren. :

Bcrnft Euch bei Einkäufen au
die 2rJoiixit t

c: ,;. , : - , ,v.


